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	Nicht vom Antragsteller auszufüllen

	Eingangsstempel



	Projekt-Nr. 


An die Verwaltungsstelle 

der Lokalen Aktionsgruppe 

Schwentine - Holsteinische Schweiz

Kreis Ostholstein

Fachbereich 6

Lübecker Straße 41

23701 Eutin

Antrag auf Förderung aus Mitteln des Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft (EAGFL) im Rahmen der EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER+

Die Beantragung der Mittel erfolgt im Bereich:

(Mehrfachnennungen sind erforderlich)

	FORMCHECKBOX 
 Titel 1

FORMCHECKBOX 
 Management
FORMCHECKBOX 
 Technische Hilfe auf 




      LAG-Ebene (Kontrolle 



durch Dritte)


FORMCHECKBOX 
 investiv
FORMCHECKBOX 
 nicht investiv


	FORMCHECKBOX 
 Titel 2


FORMCHECKBOX 
 investiv
FORMCHECKBOX 
 nicht investiv




Die Förderung wird im Rahmen einer der unter Kap. 5.4 des Einheitlichen Programm-Planungs-Dokumentes des Landes Schleswig-Holstein zur Förderung des ländlichen Raums im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative LEADER +(EPPD, in der am 13.11.2001 von der EU-Kommission genehmigten Fassung) genannten Bestimmungen beantragt, und zwar (Richtlinie nennen)............................................... 

	1.          Antragsteller: 


1.1.   Name:


     
1.2.   Anschrift:

     
1.3.   Rechtsform:

     
1.4.   Ansprechpartner:
     
1.5.   Telefon:


     

Telefax:
     
1.6.   E-Mail:


     
1.7    Bankverbindung:
     
1.7.1 Name der Bank:

     
1.7.2 BLZ:


     
1.7.3 Konto-Nr.:

     
	2.


2.1. privater Träger
FORMCHECKBOX 

öffentlicher Träger
 FORMCHECKBOX 

2.2. wenn Antragsteller privater Träger:

KMU:







FORMCHECKBOX 

Landwirt / Erzeugergemeinschaft:




FORMCHECKBOX 

Freiberufler nach § 18 Abs. 2 EkStG



FORMCHECKBOX 

Bildungsträger:






FORMCHECKBOX 

Privatperson:






FORMCHECKBOX 

sonstige:







FORMCHECKBOX 

2.3. wenn Antragsteller öffentlicher Träger:

Gemeinde:





FORMCHECKBOX 

Landkreis:






FORMCHECKBOX 

Zweckverband:





FORMCHECKBOX 

andere:






 FORMCHECKBOX 



2.4. Der Antragsteller ist vorsteuerabzugsberechtigt

 FORMCHECKBOX 
 ja


 FORMCHECKBOX 
 nein


Projektkosten





 FORMCHECKBOX 
 ohne MwSt.
 FORMCHECKBOX 
 mit MwSt.


2.5. Antrag

Es wird die Gewährung einer nicht rückzahlbaren Zuwendung im Rahmen der Projektförderung in Höhe von .     .€  bzw. in Höhe von       % der zuschussfähigen Gesamtkosten beantragt.

2.6. Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn

	
	Ja
	Nein

	Die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn wird beantragt:
	
	


Begründung:

	3.         Vorhaben
             (weitergehende Ausführungen als Anlage beifügen, falls notwendig)


3.1. Name / Titel des Projektes:

3.2. Ziele und Zweck des Projektes: (Kurzform, maximal 3 Ziele, Anlage?), Begründung für eine Förderung

3.3. Beschreibung des Projektes (Kurzform, maximal 1 DIN A4-Seite Anlage?)

	3.4.          Zeitplan


Durchführungszeitraum:

Beginn:      




Abschluss:      
.

	5.         Anlagen


Folgende Anlagen sind beizufügen:

5.1.  FORMCHECKBOX 

weitergehende Ausführungen zum Projekt (Projektname, -beschreibung und -ziele) 


5.2.  FORMCHECKBOX 

detaillierter Kosten- und Finanzierungsplan (nach Jahren, Zusammensetzung der Kosten und Finanzierung

5.3.  FORMCHECKBOX 

technische Unterlagen

5.4.  FORMCHECKBOX 

Folgekostenberechnung mit Erklärungen, wie die Dauerhaftigkeit der Maßnahme nach Abschluss der Förderung gewährleistet ist

5.5.  FORMCHECKBOX 

Nachweise über nationale öffentliche Mittel

5.6.   FORMCHECKBOX 

Nachweis über Vertretungsregelung / Zeichnungsbefugnis

5.7.  FORMCHECKBOX 

Gesellschaftsvertrag/Handelsregisterauszug/Vereinsatzung


5.8.  FORMCHECKBOX 

Nachweis der Vorsteuerabzugsberechtigung   


5.10. FORMCHECKBOX 

Erklärung zu Einnahmen im Projekt

5.11. FORMCHECKBOX 

De-minimis-Erklärung bei Unternehmen

5.12. FORMCHECKBOX 

________________________________________________

	6.        Erklärungen


6.1. 
Richtigkeit und Vollständigkeit: Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und beigefügten Unterlagen. Die Gesamtfinanzierung ist gesichert.   


Ausschluss der Förderung über andere Förderprogramme: Ich/Wir bestätige(n), dass für das beantragte Projekt über die im Antrag und den Anlagen genannten hinaus Mittel aus weiteren Förderprogrammen nicht beantragt wurden und werden.

6.2. Subventionserheblichkeit: Mir/Uns ist bekannt, dass die in diesem Antrag und den beigefügten Unterlagen erhaltenen Tatsachen/Angaben, von denen die Gewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängig ist, subventionserheblich im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch sind und ich/wir in Verbindung mit § 3 des Subventionsgesetzes vom 29.07.1976 (BGBl. I, S. 2037) verpflichtet bin/sind, der bewilligenden Stelle unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen, die der Bewilligung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der Zuwendung entgegenstehen oder für die Rückforderung der Zuwendung erheblich sind.

Dies sind falsche, fehlerhafte oder unvollständige Angaben, insbesondere:

1. Angaben zum Antragsteller
2. Investitionsort / Sitz des Trägers einer nichtinvestiven Maßnahme
3. Beschreibung und Begründung des beschriebenen Vorhabens, soweit die Angaben als

Tatsachen feststehen

4. Beginn des Vorhabens
5. Angaben zur Finanzierung, soweit sie als Tatsachen feststehen

6. Angaben über gegebenenfalls bestehende wirtschaftliche, rechtliche und personelle Verflechtungen zwischen Träger, Betreiber, Nutzer

7. Erklärungen in den Auszahlungsanforderungen über die tatsächlich getätigten Ausgaben

8. _______________________________________________________________________
9.________________________________________________________________________

10. ________________________________________________________________________
           (ggf. weitere nach der jeweiligen Förderrichtlinie anzugebende Tatsachen)


6.3. 
Auftragsvergabe: Ich/Wir bestätige(n), dass bei der Vergabe von Aufträgen aller Art die jeweiligen Bestimmungen für die Vergabe öffentlicher Aufträge eingehalten werden.  

6.4. 
Erklärung zur entsprechenden EU-Verordnung: Mir/Uns ist bekannt, dass die Erhebung der Angaben der Anträge und Anlagen sowie der mit den Anträgen eingereichten Unterlagen auf der VO (EG) Nr 1260/99 sowie den entsprechenden Durchführungsbestimmungen und auf § 84 Abs. 2 Satz 1 und 2 Landesverwaltungsgesetz beruht, die Kenntnis der erbetenen Angaben der Überprüfung der Voraussetzungen für eine Zuschussgewährung dient oder für die Begleitung und Bewertung der Fördermaßnahme erforderlich ist und dass eine Berücksichtigung nur möglich ist, wenn die Angaben in diesen Antragsvordrucken enthalten sind;

- weitere Unterlagen (auch rückwirkend) angefordert werden können, die zur Beurteilung der genannten Punkte erforderlichen Angaben enthalten;

die zuständige Behörde entsprechend den Beihilfevorschriften Auflagen auch nachträglich erteilen kann;

- die Einhaltung der eingegangenen Verpflichtungen sowie die Angaben in den Anträgen auch an Ort und Stelle durch die zuständigen Behörden von Land, Bund und EU, den entsprechenden Rechnungshöfen oder durch Beauftragte auch nachträglich kontrolliert werden. Mit der Rechnungsprüfung sowohl durch nationale als auch durch EU-Kontrollorgane erkläre(n) ich/wir mich/uns einverstanden.

6.5. 
Rückforderung: Mir/uns ist bekannt, dass die Zuwendungen insbesondere bei falschen, unvollständigen oder unterlassenen Angaben, bei der Nichteinhaltung der übernommenen Verpflichtungen sowie bei Verstößen gegen gesetzliche Bestimmungen zurückgefordert werden können und Sanktionen nach den einschlägigen Verordnungen bzw. Richtlinien verhängt werden.

6.6.
Datenschutzerklärung: Ich/Wir willige/n ein, dass die Angaben aller Einzelanträge, Anlagen und Unterlagen zur automatisierten Antragsbearbeitung erfasst, verarbeitet und gespeichert werden und ggf. weitere erforderliche Daten angefordert werden können;

- meine/unsere Antragsangaben für die Abwicklung der Anträge, zur Erstellung von Statistiken, anonymisierten betriebswirtschaftlichen Auswertungen, zur Begleitung und Bewertung der Fördermaßnahmen und zum Abgleich der Registriernummern im Hinblick auf eine eindeutige Verwendung für alle Fördermaßnahmen genutzt werden;

- soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung der Förderung dient, Daten an das Innenministerium des Landes Schleswig - Holstein , die zuständigen Bundesbehörden, die Europäische Kommission und den Europäischen Rechnungshof sowie zur Auszahlung der Beihilfe an die zuständige Landeskasse bzw. beauftragte Institutionen und an die mit der Entgegennahme der Zahlung beauftragten Institute übermittelt werden. Die Einwilligung gemäß § 4 Abs. 2 Bundesdatenschutzgesetz wird hiermit erteilt.

6.7.
Berichtspflichten: Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir den Berichtspflichten gemäß der Vorgaben des Regionalen Entwicklungskonzeptes und EPPD des Landes Schleswig - Holstein nachkommen werde(n).

6.8.
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir die Berichte fristgerecht vorlegen werde(n) und darin auch die Verwendung der Mittel einschließlich der nationalen Mittel und der Eigenmittel belegen werde(n) sowie den planmäßigen Fortschritt des Vorhabens bescheinigen werde(n).



6.9. Ich/Wir erkläre(n), dass 
- mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des

Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird, sofern keine Zustimmung zum vorzeitigen Beginn erteilt wurde;

- die erforderlichen Verträge (z. B. Honorar- und Arbeitsverträge, Mietverträge etc.) 

              spätestens mit der Beginnmeldung vorgelegt werden. 

 

Uns ist bekannt, dass 
- auf die Gewährung einer Zuwendung kein Rechtsanspruch besteht;
- der Antrag erst bearbeitet werden kann, wenn alle Unterlagen eingegangen sind. 

6.10. Zweckbindung der Fördermittel: Die Fördermittel werden ausschließlich zur Finanzierung der beschriebenen Maßnahmen verwandt  Zweckbindungsfristen werden eingehalten.


6.11. Informations- und Publikationspflicht: Der Antragsteller hat die Ziffer 3.2.2.2 in Verbindung mit den Ziffern 6.1 und 6.2 der Informations- und Publizitätsvorschriften gemäß Verordnung (EG) Nr. 1159/2000 der Kommission zu beachten. 



Ort, Datum


Stempel, Unterschrift des Vertretungsberechtigten
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